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DerTuchlaubenbrunnen.Wieschongemeldet,hatdiestädtischeVersicherung
anstalt anlässlich ihres dreissigjährigenBestandesan jener Stelledes
ältestensStadtteilesvonWien ,wodrei Jahrhundertelangdersogenannte
"SchöneBrunnen"stand,neuerdingseinenBrunnenerrichtenlassen .DerBru-¬

nen,einWerkdesakademischenBildhauersOskarThiede ,wirddurcheine
Figurgekrönt,dieeinenTuchscheerermitSymbolenseinerArbeitdar-¬
stellt . Esist dieseineErinnerungandieGüldederTuchscheererund
Tuchmacher,die jahrhundertelangunterdenTuchlaubenHandelundGewerbe

vortrieben .Heutevormittagswurdedas neueDenkmal ,das denPlatzdem
GebäudederstädtischenVersicherungsanstaltaufderTuchlaubenschmücktS
imBeiseinzahlreicherGästefeierlichenthüllt.Fanfarenklägeneröffnetendie
Feier .DannbegrüssteGemeinderatBermannals ObmanndesAusschussder
städtischenVersicherungsanstaltdieGästeundgabeinenkurzenRück-¬
blickaufdieEntwicklungderUnternehmung.MitBeifallempfangennahm
nunBürgermeisterSeitzdasschöneDenkmalin die Obhutder
Gemeinde . Erführte aus :Inmitten des lärmendenpulsierenden Lebensder

GrosstadtsindwirzueinerstillenFeierversammelt.Esist eineFeier
desGedenkensandasalte ehrwürdigeWien .Hierstandschonseinerzeit
jahrhundertelandeinöffentlicherBrunnen,derdenumwohnendenBürgern
ihrWasserzusichernhatte. EsgabdakeineAquädukte,keinekunstvol-¬
len Bauten ,die dasWasserweitvomGebirgeher in die Grosstadtführen .
AberschondamalsindieserZeitderBeengtheitderWirtschaftundder
Technikkeimteder soziale Gedankevonder Pflicht der Gesamtheit ,dem
Einzelnenzuhelfen ;die Kommunalisierung .AuchdieVersicherungsanstalt
derStadtWiendientdiesemGedanken.Essoll derSchaden,denderEins
zelneerleidet ,voneinerGesamtheitgetragenwerden .DieVersicherungs¬
anstalt ist aber überdies keine private Einrichtung ,sondernein vonder
öffentlichenHandgeleitetes Institut ,das wederfür denEinzelnen ,noch
für die StadtGewinneerzielensoll ,dasalso dieprivatkapitalistische

Wirtschaftfastausschaltet.DerGedankederKommunalisierung,derinden
Neunzigerjahrenauch in Wiendurchgedrungenist,hat schondamalsauf

dieGestaltungdesVerkehres,derBeleuchtungundderelektrischenKraft,
bestimmendenEinflusserlangt .SeithersindgrosseFortschrittegemacht
worden . Wirgedenkenehrendall der Männer ,die auf diesemGebietbahn- ¬
brechendgewirkthaben ,einemGedankendie Wegegeebnethaben ,denman
heutemitdemSchlagwort„verfehlteSozialisierung"verhöhnenwill .Schor
gelegentlichder EröffnungdesLuegerdenkmals- LuegerwargewissnichtSder
mein politischer Freund - habe ich seine Kommunalisierung "wichtigs - ¬
ten Bedarfsartikel der Bevölkerunggewürdigt .AufdiesemWegefortzu -¬
schreiten ,ist diePflichtaller Städteverwalter,welcherParteisieauch
angehörenmögen.(StürmischerBeifall).Wennwirringsumhierausblicken,
so erscheint unsdas liebealteWien.HierstanddasZeughausund
ringsherumübtendieehrbarenBürgerderTuchmacherzunftihrHand-¬
werk .Das waren die Vorboten unserer heutigen Textilindustrie undmit

Dankdenkenwir an die Männerzurück ,die mitgeholfen haben ,Wienzu
einemKnotenpunktdesGewerbesunddesHandelszumachen.Diessbeschei-¬
denenTuchschererhabenihrehistorischePflichterfüllt.Machenwires
ihnennach .AusKriegsnothabenwirunsemporgearbeitet ,trachtenwir ,
dassWiensichweiterentwick1e .

DasDenkmalist eineZierdeder Stadtundwirdankendem
BildhauerThiede,derseineKunstin denDiensteinersoschönenIdee
gestellt hat .Unter grossem Beifall dankte der Bürgermeister demGemein- ¬
derat Bermann ,dem Direktor Liebermann und allen anderen Mitarbeitern
in derstädtischenVersicherungsanstaltfür dievorbildlichePflichter-¬
füllung und gab der HoffnungAusdruck ,dass dieses Jubiläum einneuer
Anspornfür alle sei ,umdie AnstaltzurallumfassendenVersicherungs-¬
einrichtungauszugestalten.(StürmischerBeifall).
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